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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
sehr geehrte Eltern und Familien! 

 
Mit diesem Newsletter möchten wir auf wichtige Informationen aufmerksam 
machen, die das Jugendamt der Kolpingstadt Kerpen sowie Kooperations-
partner*innen betreffen!  
 
BLEIBEN SIE / BLEIBT GESUND! 
EUER/IHR JUGENDAMT DER KOLPINGSTADT KERPEN 
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RÜCKBLICK 

Malwettbewerb des letzten Newsletters 

 

Im letzten Newsletter hat das Team einen Malwettbewerb ausgeschrieben, bei dem Kinder 

ihre Bilder vom Kerpener Rathaus einsenden konnten. Das Team hat sich über jede Einsen-

dung sehr gefreut und dies sind die Gewinnerbilder. Danke, dass ihr teilgenommen habt.  
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Koordinationsstelle Kinderarmut erhält Spende - Kerpener Dreigestirn spendet Ver-

kaufserlös des Sessionspins 

 

Bürgermeister Dieter Spürck und die Koordinationsstelle Kinderarmut der Kolpingstadt Kerpen 

bedanken sich ganz herzlich für die Schecküberreichung des Kerpener Dreigestirns in Höhe 

von 5.555 Euro. Das Kerpener Dreigestirn um Prinz Jacki I, Jungfrau Berta und Bauer Daniel 

hatte während der Session darauf hingewiesen, Kerpener Kindern, die von Armut betroffen 

oder bedroht sind, helfen zu wollen und dafür rund 5.200 € eingenommen. Das war den Dreien 

allerdings nicht „jeck“ genug, so dass der Betrag kurzer Hand aus eigener Tasche auf 5.555 

€ aufgestockt wurde. Mit dieser Spende wird eine schnelle, unbürokratische und gezielte Hilfe 

für bedürftige Kinder in der Kolpingstadt ermöglicht.  

Armut von Kindern ist sowohl finanzielle Not als auch fehlende Teilhabe an Bildung, Kultur 

und sozialen Aktivitäten. Die Koordinationsstelle Kinderarmut der Kolpingstadt Kerpen entwi-

ckelt über viele Jahre verbindliche Strukturen der Zusammenarbeit um mehr Teilhabemög-

lichkeiten für Kinder zu schaffen. 

Das Kerpener Dreigestirn möchte die Spende für Projekte in den Bereichen Bildung und Frei-

zeit einsetzen und Teilhabemöglichkeiten für Kinder an Sport-/Schwimm- und Bewegungsan-

geboten fördern.  

Ein ganz besonderes Anliegen ist es dem Kerpener Dreigestirn mit der Spende die Bil-

dungsteilhabe für Kinder in der Kolpingstadt zu stärken. Deshalb wird die Spendensumme 

auch für die Fortführung und den bedarfsgerechten Ausbau der kostenfreien Lernförderange-

bote für Kinder, besonders in benachteiligten Lebenssituationen, eingesetzt. 
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Foto: Kolpingstadt Kerpen 
v.l.: Bürgermeister Spürck, Norbert Schneider, Claudia Vallo, Jakob Tillenburg, Martina Kre-
tschmann, Daniel Schmidt, Barbara Jerg 
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Selbstverteidigungskurs im Juze Kerpen 

 

Am 28. April war es endlich so weit, der lang geplante und ersehnte Selbstverteidigungskurs 

fand hier im Kinder- und Jugendzentrum in Kerpen statt. Der Kurs war als Auftaktveranstal-

tung zur Initiierung eines eigenen Jugendforums im Juze angedacht. Umgesetzt wurde er von 

Mitarbeiterinnen aus dem Juze Kerpen in Kooperation mit Frau Maierski von der ASH-Sprung-

brett e.V. Zu den zwei Kursen, welche von Herrn Sach, Trainer beim Bundesverband für 

Selbstverteidigung, geleitet wurden, sind zahlreiche Jugendliche erschienen, welche motiviert 

waren, die Künste der Selbstverteidigung zu erlernen. In den rund zweistündigen Kursen 

lehrte Herr Sach den Teilnehmenden wichtige Handgriffe und Position, die der Selbstverteidi-

gung dienen und umrahmte die vielen praktischen Erfahrungen mit theoretischen Kenntnis-

sen. Die Kinder und Jugendlichen zeigten sich sichtlich beeindruckt und vertieften ihr gelern-

tes Wissen umgehend in zahlreichen Partnerübungen. Im Anschluss erhielten alle Kinder und 

Jugendlichen eine Selbstverteidigungsfibel sowie eine Urkunde, welche sie mit nach Hause 

nehmen konnten. Insgesamt blicken wir auf zwei sehr gelungene Kurse an diesem Nachmittag 

zurück. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden und Mitwirkenden für diesen spannenden 

und lehrreichen Nachmittag! 

 

 

Die Eröffnungsfeste 2023 beim Spielmobil! 

 

Am 14.04.2023 startete das Spielmobil der Kolpingstadt Kerpen wieder in die Saison.  

Viele Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene nahmen das Spielmobil an allen vier Stand-

orten in Empfang.  

Brüggen, Kerpen, Horrem und auch Sindorf wurden erneut an den vier bekannten Standorten 

angefahren. Sowohl die Hüpfburg als auch die Rollenrutsche durften bei den Eröffnungsfesten 

nicht fehlen. Auch viele Spielsachen, Bewegungsmaterialien und Malsachen konnten von den 

Besucher*innen an den Standorten genutzt werden. Bei dem schönen Wetter durften auch 

die Grills nicht fehlen.  

Die Hüpfburg blieb allerdings das Highlight an allen Standorten, wo selbst viele Jugendliche 

und junge Erwachsene es sich nicht nehmen lassen konnten noch einmal Kind zu werden und 

sich ebenfalls auf der Hüpfburg auszutoben.  

Über 70 Kinder in Brüggen, 110 in Kerpen und Horrem und 120 in Sindorf! 

So viele Kinder und Jugendliche kamen mit großer Freude zu den Standorten und feierten mit 

dem Spielmobil-Team und den vielen freiwilligen Helfer*innen die Eröffnungsfeste.   
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Dreifach Turnier im Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 

 

Am 27. April 2023 fand um 17.30 Uhr ein dreifach Turnier (Bauer, Billard, Kicker) im Kinder- 

und Jugendzentrum Sindorf statt. Eingeladen waren alle interessierten Jugendlichen ab 13 

Jahren der Jugendzentren aus dem Stadtgebiet Kerpen sowie ihre Betreuer. 

Nach einem spannenden Turnier mit viel Kampfgeist fand eine anschließende Preisverleihung 

statt. 
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Schulsozialarbeit der Kolpingstadt Kerpen „Teilhabe ermöglichen“ 

 

Erstmals nach der Corona bedingten Pause führte das Team der Schulsozialarbeit der Kol-

pingstadt Kerpen wieder ein Ferienprogramm, in der ersten Hälfte der Osterfreien, durch. Die 

teilnehmenden Kinder der umliegenden Schulen waren überwiegend aus den vierten und fünf-

ten Jahrgängen. Das Angebot wurde am Standort der Martinusschule in Kerpen gestaltet. Für 

einen Kostenbeitrag von 25 € wurden die Kinder mit Essen und Getränken versorgt und konn-

ten die zahlreichen und unterschiedlichen Angeboten am Vormittag nutzen. Der Nachmittag 

wurde mit allen Kindern gemeinsam gestaltet. Insgesamt nahmen 28 Kinder an dem Ferien-

programm teil. 
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Präventionstheater „Kinderrechte Superkräfte“ 

 

Die 450 Schulkinder der beiden Grundschulen in Türnich und Brüggen waren in der Erfthalle 

in Türnich zu Gast um sich das Präventionstheater von Zartbitter e.V zum Thema Kinderrechte 

anzuschauen. 

Das Theaterstück „Kinderrechte Superkräfte“ spielt auf dem Planeten Fühlofein auf dem es 

einen großen Schatz gibt, der sich, das Wohlfühllicht nennt. Dieses Licht zeigt jeden Morgen 

an, wie wohl sich die Bevölkerung fühlt. Die Bewohner*innen des Planeten fühlen sich sehr 

wohl, denn auf dem Planeten werden ihre persönlichen Rechte geachtet. 

Eines Morgens ist das Wohlfühllicht von seinem Platz verschwunden und die beiden Agenten 

Ellie und Alfonso gehen auf die Suche nach dem Wohlfühllicht. Während ihrer Reise werden 

insbesondere die Kinderrechte Recht auf Schutz vor sexueller Belästigung, vor Ausgrenzung 

und Beleidigung, Recht am eigenen Bild, Recht auf Spaß und Freizeit, Recht auf Teilhabe und 

das Recht auf Hilfe näher beleuchtet. Zum Glück gibt es am Ende ein Happy End und das 

Wohlfühllicht kann wieder an seinen Ursprungsort zurück. 

Das Theaterstück wurde von den beiden Schulsozialarbeiterinnen der jeweiligen Grundschu-

len organisiert und finanziert, sodass jedem Schulkind der Eintritt zum Theater ermöglicht 

werden konnte. 
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Kinder- und Jugendzentrum Sindorf unterstützt „Sauberes Kerpen“ 

 

Auch in diesem Jahr beteiligte sich das Kinder- und Jugendzentrum mit vielen freiwilligen Be-

suchern und Besucherinnen des Juzes an der Müllsammelaktion "Sauberes Kerpen". Bepackt 

mit Müllzangen, Mülltüten und einem Bollerwagen durchstreiften wir das Gebiet vom Juze 

zum Vogelrutherfeld und konnten mehrere große Säcke mit Müll füllen. Entsetzt waren die 

Kids über die größte Ausbeute der Aktion. „Wieso verpackt man Hundekacke in Plastiktüten, 

verknotet diese und wirft sie anschließend in die Natur?“ Diese Frage stellten sich die Müllde-

tektive, als sie große Mengen dieser Beutel, teilweise an den Bäumen und Büschen fanden. 

Frage offen! 
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Reitprojekt Kerpener Grundschulen/Schulsozialarbeit 

 

Die Schulsozialarbeit der Kerpener Grundschulen hat im Mai in Kooperation mit der Reitschule 

Gaby Hufermann-Stajenda in Kerpen-Sindorf ein Reitprojekt gestartet. Das Projekt dauert 

zehn Wochen und kann insgesamt zwölf Kinder bedienen.   

Während des Projektes geht es nicht um die reiterlichen Fähigkeiten, sondern vielmehr um 

die Unterstützung der Entwicklung von persönlicher (Selbst)- Wahrnehmung, Fein- und Grob-

motorik und vielfältiger Fähigkeiten. Die Kinder lernen dort nicht nur die Verantwortung ge-

genüber einem Lebewesen, sondern auch der Utensilien wie z.B. Sattel, Trense und Putz-

zeug. Die Kinder erhalten einen Raum für ihre persönliche Entwicklung, sich auszuprobieren 

und sich ihren Ängsten zu stellen. 
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Kooperationsveranstaltung mit dem Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 

 

Am 08. April veranstaltete das Kinder- und Jugendzentrum Sindorf in Kooperation mit der 

Kindertagesstätte Pänz und dem Sindorfer Heimatverein eine Ostereiersuche auf dem Au-

ßengelände des Juze. Zuvor wurden 450 Freilandeier in den Osterwerkstätten des Jugend-

zentrums und der Kita Pänz voller Elan gemeinsam mit den Kindern gefärbt. Über 150 kleine 

und große Kinder machten sich auf die Suche nach Ostereiern und warteten darauf den Hasen 

zu begegnen die zuvor die Eier versteckt hatten. Bepackt mit bunten Ostereiern strahlten die 

Kinder, als sie nach der anstrengenden Eiersuche noch einen Schokohasenlutscher erhielten.  
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Osterferienprogramm im Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 

 

In den beiden Osterferienwochen fand im Kinder- und Jugendzentrum Sindorf für knapp 40 

Kinder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm statt. Neben vielfältigen Angeboten wurden 

dabei auch die Wünsche der Kinder mitberücksichtigt. Parallel konnten die Kinder nach Ein-

verständnis der Eltern an einem Imagefilm des Juzes mitwirken. Weitere Höhepunkte waren 

zwei Ausflüge. Abschluss des sehr gelungenen Ferienprogramms war eine Kinderdisco mit 

Partyspielen, die gemeinsam mit den Kindern geplant und vorbereitet wurde. Für die jugend-

lichen Besucher*innen fanden ab 17 Uhr spontane Aktionen nach ihren Wünschen statt. 
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Spielmobil-Schulaktionswochen 

 

Im März fanden die Schulaktionstage an den Grundschulen der Standorte endlich wieder statt, 

ein ganzer Schultag mit dem Spielmobil! 

Das abwechslungsreiche Angebot des Spielmobil bestand unter anderem aus Jonglier- und 

Bewegungsmaterial, Feldhockey und 5000 Holzklötzchen. Die Kinder und Lehrer*innen konn-

ten jeweils eine Stunde mit ihren Klassen alles ausprobieren und Spaß haben.  
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Weltspieltag mit „Pelemele“ im Juze Sindorf 

„Spielen bis die Puste ausgeht!“ 

 

„Schluss mit der Einfalt – es lebe die Vielfalt!“ ist das Motto des Deutschen Kinderhilfswerkes 

für den diesjährigen Weltspieltag. Dabei wird Inklusion als das Recht auf Teilhabe aller Men-

schen und insbesondere aller Kinder unabhängig von körperlichen und geistigen Fähigkeiten 

sowie kulturellen oder sozioökonomischen Hintergründen angesehen.  

 

Das Kinder- und Jugendzentrum Sindorf führte am Samstag, dem 06.Mai von 13 – 17 Uhr zu 

diesem Aktionstag ein großes Fest mit vielen spannenden Spielaktionen, wie u.a. Hüpfburg, 

(Blinden)-Fußball, Sackhüpfen, Slackline, und Malaktionen durch an dem rund 250 kleine und 

große Besucher*innen teilnahmen. Der beliebte Sonnenblumenpflanzwettbewerb, mit Prä-

mierung der längsten Sonnenblume am Weltkindertag im September, war ebenfalls Bestand-

teil des Weltspieltages. Weiterhin wurden die Kinderrechte thematisiert, zu denen ein an-

schließendes Kinderrechtequiz zur Verfügung stand. Zwischendurch konnten alle Besu-

cher*innen sich mit Hotdogs und Getränken stärken. Höhepunkt der Veranstaltung war ein 

Liveauftritt der Kölner Kinderrockband Pelemele die das Publikum gewaltig einheizte.  
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SV-Netzwerk Kerpen setzt ein Zeichen! 

Schulübergreifendes Gemeinschaftsaktion am Welttag gegen 

Rassismus und Diskriminierung 

 

Die weiterführenden Schulen in Kerpen haben am 21.03.2023, dem Welttag gegen Rassis-

mus, in einer Gemeinschaftsaktion ein starkes Zeichen gegen Rassismus und Diskriminierung 

gesetzt!  

Seit August 2021 treffen sich die Schülerinnen- und Schülervertretungen (SV) mit den  

dazugehörigen SV-Lehrenden, der Partizipationsstelle der Kolpingstadt Kerpen und dem  

Aktionsbündnis für Demokratiestärkung und Antirassismus im Rhein-Erft-Kreis - kurz a.d.a. 

zu regelmäßigen Sitzungen im SV-Netzwerk Kerpen, um das Mitspracherecht von Kindern 

und Jugendlichen in der Kommune besser wahrnehmen zu können und auf ihre Themen  

aufmerksam zu machen. Schon seit der 3. Sitzung im April 2022 war es den  

Schulvertreterinnen und Schulvertretern ein großes Anliegen sich mit den Themen  

Diskriminierung und Rassismus auseinander zu setzen. Die meisten Schülerinnen und Schü-

ler haben leider schon Erfahrung mit Diskriminierung gemacht, denn Mobbing, das auch eine 

Form davon ist, gehört leider zum Schulalltag.  

 

Doch wie kann man sich diesem großen Themenbereich nähren und etwas dagegen tun?  

Seither ist in Kerpen schon einiges passiert und das soll erst der Anfang sein. Nach einem  

Brainstorming war klar, dass alle zunächst mehr Wissen brauchen. Dazu wurden im Novem-

ber 2022 mit Unterstützung von a.d.a. Workshops für Schülerinnen und Schüler sowie Leh-

rende durchgeführt, die allen ein Stück weit die Augen öffneten, wie schnell man selbst durch 

unbedachte Äußerungen andere diskriminiert und wie wir durch Vorurteile in unserer Haltung 

geprägt sind. Klar ist, dass weitere Workshops zwischen den Oster- und den Sommerferien 

für mehr Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte stattfinden werden, denn es bedarf mehr 

Wissenden, um gegen Diskriminierung etwas zu unternehmen.  

 

Die gemeinsame Aktion vom 21.03.2023 ist neben der inhaltlichen Auseinandersetzung mit  

dem Themenfeld der Diskriminierung ein Zeichen an die Öffentlichkeit, dass Schülerinnen und 

Schüler nicht wie oft dargestellt verstrahlte Handynutzende sind, sondern sich durchaus mit 

wichtigen Themen, die gesamtgesellschaftliche Relevanz haben, auseinandersetzen und zu 

einem besseren Miteinander in der Gesellschaft beitragen.  

 

Die Schulvertreterinnen und Schulvertreter der Martinusschule hatten die Idee an der Aktion 

des SV-Netzwerk „Hand in Hand gegen Diskriminierung“ mitzuwirken. Von der Idee bis zur  
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Umsetzung haben die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin und 

der SV Lehrerin überlegt und partizipativ abgestimmt. Auch bei der Organisation waren die 

Kinder und Jugendlichen aktiv beteiligt und es wurde in einer kurzen Einheit gemeinsam über-

legt, was Diskriminierung und Rassismus überhaupt ist und warum es wichtig ist, ein Zeichen 

der Solidarität zu setzten.  

 

Die Hauptschule in Horrem hat neben den Handabdrücken auch eine Online-Umfrage zum  

Thema Rassismus an der Schule erstellt. Die Adolph-Kolping-Schule in Kerpen war nicht nur  

beteiligt, sondern hatte beim SV-Netzwerktreffen die geniale Idee mit den Handabdrücken und 

dem Slogan. An der Gesamtschule hat es die SV geschafft, innerhalb einer Woche den Groß-

teil der Schülerschaft jahrgangsweise zur Wand zu bitten, wo sie ihrem Standpunkt gegen 

Diskriminierung Stimme und Bild verliehen. Doch nicht nur die Schülerinnen und Schüler, son-

dern auch die Lehrerinnen und Lehrer haben sich an der Aktion beteiligt.  

 

Am Europagymnasium hat die SV gemeinsam mit dem Schulsozialarbeiter und dem „Team 

for tolerance“ insgesamt 10 Bettlaken mit über 1.000 Handabdrücken aus der Schulgemein-

schaft versehen, die als klares Zeichen gegen Diskriminierung, Rassismus und Intoleranz ste-

hen.  

Auch die Realschule Kerpen lebt von Vielfalt und macht sich gegen Diskriminierung stark. Als 

Zeichen dagegen und für den Zusammenhalt fanden zwei große Aktionen statt, an denen alle 

Schülerinnen und Schüler der Realschule Kerpen beteiligt waren. Bei der Aktion „Hand in 

Hand gegen Diskriminierung“ hinterließen die Schülerinnen und Schüler bunte Handabdrücke. 

Diese schmücken nun den Schulflur und sollen daran erinnern, dass die Vielfalt im Schulalltag 

geschätzt und keine Ausgrenzung akzeptiert wird. Hierbei zeigte die Klasse 6b ein großes 

Engagement. Da ein besonderes Zusammengehörigkeitsgefühl den Schulalltag prägt, ließen 

die Schülerinnen und Schüler am 21. März 2023 ein „Wir“ entstehen, dass durch ein Foto 

festgehalten wurde.  

 

Anschließend fanden Gespräche für einen starken Zusammenhalt und gegen Ausgrenzung 

im Klassenverband statt. Bei der Fotoaktion unterstützten besonders Schülerinnen und Schü-

ler aus der 5c und der 6a tatkräftig. An beiden Aktionen waren alle Schülerinnen und Schüler 

der Realschule beteiligt, die für sie in besonderer Erinnerung bleiben werden.  

Die Auseinandersetzung mit Diskriminierung in ihren verschiedensten Erscheinungsformen 

bleibt sowohl im SV-Netzwerk als auch an und in den Schulen bestehen. Dazu wird es in der 

Zukunft immer wieder gemeinschaftliche Aktionen geben, die auch den Rest der Gesellschaft 

dazu auffordern, dass jede und jeder Einzelne ihre und seine Haltung hinterfragt sowie aktiv 

im Alltag gegen Diskriminierung aufsteht und den Opfern beisteht.   
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ANSTEHENDES UND TERMINE 

 

Ferienspiele 2023 in Kerpen 

 

Auch in diesem Jahr werden im Zeitraum vom 03. - 14.07.2023 wieder unvergessliche Feri-

enspiele veranstaltet. Die Ferienspiele im Kinder- und Jugendzentrum Kerpen werden für Kin-

dern im Alter von sechs bis 13 angeboten. Es wurde ein buntes Programm auf die Beine 

gestellt, das von Kreativangeboten bis hin zu Bewegungsspielen reicht. Das Highlight in die-

sem Jahr ist ein Energieprojekt der TH Köln, zu dem Studierende die Ferienspiele besuchen 

werden. Sie werden ihre Projektentwicklungen zum Thema Energie(wende) präsentieren und 

gemeinsam mit den Kindern testen. Des Weiteren kommen Sport Culture sowie das Spielmo-

bil zu Besuch und sorgen für aktive Nachmittage. Aber natürlich darf in den Ferienspielen 

auch kein Ausflug fehlen. Deshalb wird es an einem Tag einen Ausflug ins Bubenheimer 

Spieleland geben, um den dortigen Wasserspielplatz zu testen. Das Juze Team ist bereit und 

freut sich auf gemeinsame Ferienspiele 2023!  
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AKTUELLE INFORMATIONEN 

Neues aus der 2nd Chance 

 

Die Kleiderkammer „2nd Chance“, die das Streetwork-Team ins Leben gerufen hat, startet in 

die zweite Sommersaison! Das Team ist dankbar für die zahlreichen Spenden und freut sich, 

dass die Kammer auch von den Klient*innen gut angenommen wird. Scheuen Sie sich nicht 

Werbung bei den jungen Menschen zu machen. Es wird darauf geachtet, dass Kleidung und 

Gegenstand intakt sind und dann ihre zweite Chance bekommen können.  

Für konkrete Hilfsangebote kann Streetwork gern persönlich kontaktiert werden. Es erfolgt ein 

anonymer Aufruf über die Facebook Seite „2nd Chance – Streetwork Kerpen“ um entspre-

chende Dinge zu organisieren und weiterzureichen. Aktuell werden ein Wäscheständer und 

ein Beistelltisch benötigt.  

Außerdem freut sich das Team über Damen-Sommerkleidung in L und XL sowie über Herren-

Sommerkleidung in den Größen S – L. Spenden bitte nur nach vorheriger Absprache! 

 

Kontaktaufnahme via streetwork@stadt-kerpen.de oder telefonisch unter 0176 17773438  

oder 0176 11588680 
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ONLINE-Familienwegweiser für Kerpener Familien 

ab sofort freigeschaltet 

 

Aktuelle und passende Angebote in der Kolpingstadt, dank Suchfunktion, aus den Bereichen 

Gesundheit, Bildung, Freizeit und Soziales einfach finden und sich informieren. 

 

Ein neuer Online-Service als „Kerpener Familienwegweiser“-auf einem Blick soll die Suche 

nach Angeboten, Institutionen, Kontaktadressen und Ansprechpartnern in der Kolpingstadt 

ergänzen und erleichtern.  

Das Familienministerium NRW stellt den Kommunen hierfür einen aus Landesmittel finanzier-

ten Online-Service zur Einrichtung dieses Familienportals zur Verfügung.  

Der „Kerpener Familienwegweiser“ wird zunächst für werdende Eltern und Familien mit Kin-

dern im Alter von 0-6 Jahren Informationen und Angebote „Rund um das Aufwachsen von 

Kindern“ bereitstellen.  

Auch Fachkräfte in Beratungsfunktionen oder Lotsenfunktionen erhalten hier einen aktuellen 

Überblick und finden unter unterschiedlichen Suchbegriffen Informationen für Eltern.  

Eine Erweiterung des Portals für Angebote bis hin zum Berufseinstieg wurde vom Familien-

ministerium bereits perspektivisch in Aussicht gestellt.  

Über einen Link auf der Homepage/Startseite der Kolpingstadt Kerpen gelangt man direkt zu 

dem digitalen Familienportal „KERPENER FAMILIENWEGWEISER“, über einen QR-Code o-

der über www.stadt-kerpen.de/familienwegweiser  

Damit dieses Familienportal(Suchportal) möglichst ein aktuelles und breites Angebotsspekt-

rum, auch für die Zukunft, bereitstellen kann, und neue Angebote fortlaufend eingepflegt wer-

den können, ist die kontinuierliche Unterstützung und Mitwirkung der Netzwerkpartnerinnen 

und Netzwerkpartnern in der Kolpingstadt wichtigste Voraussetzung.  

Bürgermeister Dieter Spürck und Jugendamtsleiterin Martina Kretschmann freuen sich, dass 

dieses neue Suchportal für Familien und Fachkräfte in der Kolpingstadt als ergänzendes Ser-

viceangebot online zur Verfügung stehen wird und bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die 

wertvolle Unterstützung und Weiterentwicklung.  

Ansprechpartnerinnen für das Familienportal im Jugendamt- Abteilung 23.3 Präventionsstelle:  

Katrin Kaltenberg- Koordinationsstelle Frühe Hilfen; Telefon: 02237/58 208  

kkaltenberg@stadt-kerpen.de  

Barbara Jerg-Koordinationsstelle Kinderarmut; Telefon: 02237/58 293  

bjerg@stadt-kerpen.de 
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Kita Panama weiht Mülleimer ein –  

Selbstbildungspotentiale durch Partizipation erfolgreich umgesetzt 

 

Das Panama-Kinderparlament, in das alle sechs Gruppen der Einrichtung, ihre Vertreterinnen 

und Vertreter schicken, hat sich zunächst mit der Thematik beschäftigt, wie sie die Gehwege, 

rund um die Kindertageseinrichtung vom Hundekot, befreit bekommen. Sie nennen den Geh-

weg hier liebevoll, die „Rue de la Kack“. 

Mit Hilfe von Frau Kurm vom Fachamt, Abteilung 23.4, Kindertagesbetreuung vom Jugend-

amt, gelang es den Kindern, den Bürgermeister und die Jugendamtsleiterin, Frau Kretsch-

mann, einzuladen. So konnten die Kinder mit ihnen über den Wunsch zur Aufstellung eines 

Mülleimers und eines Kotbeutelspenders diskutieren und sprechen. Es ist uns sehr wichtig, 

dass Kinder gehört und ernstgenommen werden. Der Mülleimer wurde nach kurzer Zeit gelie-

fert. 

In Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen und Erziehern, haben die Kinder gemeinsam im 

Kinderparlament beschlossen, den Mülleimer, durch selbstgestaltete “Schablonen“ (Hunde-

haufen, Hunde, Aufschrift) farblich mitzugestalten. Weitere gewünschte und erstellte Hinweis-

schilder haben die Kinder voller Eifer gestaltet und rund um den Kindergarten angebracht. 

Ab sofort dürfen alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer einen Kotbeutel für ihren Hund 

entnehmen und ordnungsgemäß in den Müllereimer entsorgen. Wir möchten uns explizit bei 

den Hundebesitzern und Hundebesitzerinnen bedanken, die es bisher bereits geschafft ha-

ben, ihren Hundekotbeutel auch schon anderweitig ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Wir bedanken uns auch im Namen der Kinder für diesen rundum gelungenen Selbstbildungs-

prozess. Die Kinder haben die Herausforderung angenommen und ihr Ziel erreicht sowie ihren 

Mülleimer samt Kotbeutelspender bekommen. Jetzt laden wir Sie herzlich ein mitzumachen 

und für einen sauberen Gehweg zu sorgen. 
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Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 

Schulbesuchstage mit den Sindorfer Grundschulen 

 

In regelmäßigem halbjährlichen Turnus führt das Juze Sindorf in Kooperation mit den Sindor-

fer Grundschulen Schulbesuchstage für die dritten und vierten Klassen durch. Dabei werden 

den Schüler*innen der dritten Klassen die Einrichtung gezeigt sowie alle Angebote inklusive 

die Möglichkeiten der Hausaufgabenbetreuung und Individualförderung vermittelt. Zusätzlich 

werden mit der vierten Jahrgangsstufe Aktionen zu den Themenbereichen Freundschaft, Ko-

operation und Koordination durchgeführt. Im März fanden im Vormittagsbereich die Schulbe-

suchstage mit der Mühlenfeldschule und rund 170 Schüler*innen und deren Klassenlehrern 

statt, wovon einige „neue“ Kinder nun das Juze besuchen und an der Hausaufgabenbetreuung 

angebunden werden konnten.  
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Wichtige Kooperationspartner*innen und Telefonnummern 

Familienberatungsstelle Kerpen der 
Caritas 
www.eb-kerpen.de      02237 6380050 
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag 08:30 – 12.30 Uhr 
    14.00 – 16.00 Uhr 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr 
 
Kontrast Jugendhilfe 
02271 9877790 
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisen-
sprechstunde-kerpen/ 

 
Frühe Hilfen: 
02237 639010, 
fruehe-hilfen@spz-kerpen.de 
Montag – Donnerstag 9.00 – 14.00 Uhr 
Freitag    9.00 – 12.00 Uhr  
 
AWO Beratungsstelle für Schwanger-
schafts-und Familienfragen  
02237 6035993 
awo-schwako@awo-bm-eu.net  
Mo, Di, Mi, Fr     09.00 - 12.00 Uhr  
Do                          14.00 - 18.00 Uhr 
Zusätzlich nach Vereinbarung. 
 
PROBLEME UND KONFLIKTE: 
„Nummer gegen Kummer“ für Kinder und  
Jugendliche:  116 111 
Elterntelefon:  0800 111 0550 
 
Hilfetelefon „Schwangere in Not“:  
0800 404 0020 
 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:  
0800 011 6016 
 
ERREICHBARKEIT JUGENDAMT: 
 
Tagesdienst Allgemeiner Sozialer Dienst 
02237 58 112 
Montag – Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr 
Freitag           8.30 – 12.00 Uhr  
 
 
WirsindKerpen (Partizipationsbeauftragte) 
Martin Zickel  02273 5927 021 
Andrea Weiß  02237 58 651 
 
 

Schulsozialarbeit:  
 
Thomas Quaré, Teamleitung 
02237 58524 
 
Anna-Lena Oberhoffer, Mühlenfeldschule 
0152 2156 0610 
 
Nadine Braun, Ulrichschule 
0152 2153 8480 
 
Stefanie Sievers, Grundschulen 
0152 5673 0956 
 
Frauke Schäfer, Albert-Schweitzer-Schule 
0176 1777 3429 
 
Olympia Korouni, Grundschulen 
0176 1777 3471 
 
Heiko Reich, Europagymnasium 
0152 2151 0188 
 
Daniel Becker,  
Adolph-Kolping-Hauptschule 
02237 925773 
 
Isabell Refisch,  
Gemeinschaftshauptschule Horrem  
0152 2152 5227 
 
Mira Rudolf, Grundschulen 
0176 1777 3435 
 
Anna Carls, Realschule Kerpen  
0152 5673 0961 
 
Daniela Halver, Martinusschule  

0176 1777 3440 
 
Streetwork 
Jan Focken   0176 1158 8680 
Andrea Kellermann  0176 1777 3438 
 
Jugendgerichtshilfe 
Irina Suttor, Stefan Leps 
02237 58 220  
Mo – Do  8.30 – 16.00 Uhr 
Fr   8.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung  
 
 

http://www.eb-kerpen.de/
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisensprechstunde-kerpen/
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisensprechstunde-kerpen/
mailto:fruehe-hilfen@spz-kerpen.de
mailto:awo-schwako@awo-bm-eu.net
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Fachberatung Kindertagesbetreuung  
Frau Kurm 02237 58 238  
Kerpen, Horrem, Türnich, Brüggen,  
Balkhausen  
Frau Knobel 02237 58 138  
Blatzheim, Buir, Manheim-neu  
Frau Schiffer 02237 58 315 
Sindorf 
 
Fachberatung Kindertagespflege  
Frau Brucchi 02237 58 231  
Frau Feiks 02237 58 329 
 
OFFENE KINDER-UND JUGENDEIN-
RICHTUNGEN 
 
Spielmobil 
02273 5927 021 
0152 5673 0999 
 
Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 
02273 5927 010 
0152 5673 0962 
 
Kinder- und Jugendzentrum Kerpen  
02237 3365 
0178 9353 214 
 
Jugendzentrum „Crossover“ Türnich 
02237 61486  
 
Jugendzentrum „Jukido“ Brüggen 
02237 18052 
 
Jugendzentrum „Buiramide“ Buir 
02275 1846 
 
Jugendzentrum „Domiziel“ Blatzheim  
02275 913740 
 
Jugendzentrum „DRK“ Manheim-Neu  
02275 9188329 
 
Jugendzentrum „21“ Horrem   
02273 913315 
 
 

ALLGEMEINE TELEFONNUMMERN: 
Feuerwehr:  02237 92400 
Polizei:   02237 973020 
 
WEITERFÜHRENDE LINKS: 
www.stadt-kerpen.de  
www.schulsozialarbeit-kerpen.de 
www.jugendzentrum-sindorf.de 
www.juzekerpen.de 
https://www.infektionsschutz.de/coronavi-
rus/materialienmedien/ 
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